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Taliban greifen Ziele in Pakistan nach
Luftangriffen an

Afghanische Talibankräfte haben in Reaktion auf
pakistanische Luftangriffe mehrere Punkte in Pakistan ins

Visier genommen. Der Konflikt um die umstrittene Durand-
Linie eskaliert weiter.

Kabul, Afghanistan – Die afghanischen Taliban haben nach
Angaben des Verteidigungsministeriums am Samstag mehrere
Punkte in dem benachbarten Pakistan ins Visier genommen.
Dies geschah nur wenige Tage, nachdem pakistanische
Flugzeuge Luftangriffe in Afghanistan durchgeführt hatten.

Militärische Aktionen und Rhetorik der
Taliban

Das Verteidigungsministerium konkretisierte in seiner Mitteilung
nicht, dass die Angriffe auf Pakistan abzielen, erklärte jedoch,

https://www.cnn.com/2024/12/25/asia/pakistani-airstrikes-afghanistan-taliban/index.html


dass die Luftschläge „jenseits der ‚hypothetischen Linie‘“
stattfanden. Diese Formulierung nutzen afghanische Behörden,
um auf eine Grenze zu verweisen, die seit langem umstritten ist.

Details zu den Angriffsziele

„Mehrere Punkte jenseits der hypothetischen Linie, die als
Zentren und Verstecke für bösartige Elemente und deren
Unterstützer dienen, die Angriffe in Afghanistan organisiert und
koordiniert haben, wurden als Vergeltung aus südöstlicher
Richtung des Landes angegriffen“, teilte das Ministerium mit.

Reaktion des Verteidigungsministeriums

Auf die Frage, ob die Mitteilung sich auf Pakistan beziehe,
antwortete der Sprecher des Ministeriums, Enayatullah
Khowarazmi: „Wir betrachten es nicht als das Territorium
Pakistans, daher können wir das Gebiet nicht bestätigen, aber es
war auf der anderen Seite der hypothetischen Linie.“
Afghanistan lehnt seit Jahrzehnten die als Durand-Linie
bezeichnete Grenze ab, die von britischen Kolonialbehörden im
19. Jahrhundert durch das gebirgige und oft gesetzlose
Stammesgebiet zwischen dem heutigen Afghanistan und
Pakistan gezogen wurde.

Keine Angaben zu Opfern oder spezifischen
Zielen

Konkrete Informationen zu möglichen Opfern oder den
angegriffenen Gebieten wurden nicht bereitgestellt. Die
Öffentlichkeitsarbeit des pakistanischen Militärs sowie ein
Sprecher des Außenministeriums reagierten sofort nicht auf
Anfragen nach Kommentaren.

Spannungen zwischen Afghanistan und
Pakistan



Afghanische Behörden hatten am Mittwoch gewarnt, dass sie auf
die pakistanischen Luftangriffe reagieren würden, die angeblich
Zivilisten getötet hätten. Islamabad gab hingegen an, dass
Verstecke islamistischer Militante entlang der Grenze ins Visier
genommen wurden.

Die Nachbarländer haben eine angespannte Beziehung, wobei
Pakistan darauf hinweist, dass mehrere militante Angriffe, die in
seinem Land stattfanden, von afghanischem Boden aus
gestartet wurden – eine Anschuldigung, die die afghanischen
Taliban zurückweisen.
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